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große Anzahl an Wohnstiften, g s ,
sozialen und 
gemeinwesenorientierten 
EinrichtungenEinrichtungen

2773 EinwohnerInnen in 
2039 Haushalten

 rund 73% der Haushalte  rund 73% der Haushalte 
sind Ein-Personen-Haushalte

E MARTINIerLEBEN
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* 28 neue genossenschaftliche
WE für Familien 
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WE für Familien 

* Auszug Krankenhaus Bethanien

* Neuer Bebauungsplan Neuer Bebauungsplan

* Ausschreibung mit Schwerpunkt  
Wohnungsbau läuft

* Abbruch des Schwesternheim  
Bethanien

* Rund 400 neue BewohnerInnen  
bis 2014

E MARTINIerLEBEN
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2006 Gründung des Arbeitskreises 
* Hamburgische Brücke – Gesellschaft für private 
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Sozialarbeit 
* Diakoniewerk Schwesternheim Bethanien
* Kirchengemeinde St. Martinus
* Bauverein der Elbgemeinden
* Kindertagesstädte Schedestraße
* Kulturhaus Eppendorf  und Stadtteilarchiv Eppendorf
* E g gi t  N hb I* Engagierte NachbarInnen

E MARTINIerLEBEN
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HAMBURG
* für 3 Jahre
* 3 MitarbeiterInnen
* 2 Halbtage/Woche geöffnet

HAMBURG
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 2 Halbtage/Woche geöffnet

MARTINIerLEBEN als Sonderfall

* Gefördert durch Gelder der Fernsehlotterie
* 20% tragen die Institutionen
* t tüt t d h d  B i k* unterstützt durch den Bezirk

E MARTINIerLEBEN
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Netzwerkarbeit
* /  * 1/Monat Arbeitskreis

* Quartiersbüro

* Arbeitsgruppen

* Veranstaltungen, Newsletter,  

Pressearbeit

E MARTINIerLEBEN
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Generationen 
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Generationen 
gemeinsam

* Fachvorträge/Veranstaltungen/  

Information

* Ideen und Planungswerkstatt
Seit 2009 3 abgehalten

Arbeitskreise: „Quartier,“ „Jugend“, 
„Wohnen“, „rund um Buch“, 
„Spiritualität“, „Omas und Opas Kindheit“, 
Geschichte des Bethanienviertels“„Geschichte des Bethanienviertels

E MARTINIerLEBEN
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Baumaßnahmen

* AG Quartier/Wohnumfeld

* Nachnutzungskonzept  

Krankenhaus Bethanien

Neue Wohnformen, Wohnen im Alter,   
gemeinschaftliches Wohnen

B b g  G dstü k it Bewerbung um Grundstück mit 
Bauverein der Elbgemeinden 
(Wohnbaugenossenschaft)

E MARTINIerLEBEN
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* 20 Wohnungen für 
Baugemeinschaften
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* 20 SeniorInnenwohnungen

* Eine ambulant betreute Wohn-
Pflege-Gemeinschaft

* 4-5 Wohnungen für Behinderte

* 50 Wohnungen für Familien 
(genossenschaftlicher 
Mietwohnungsbau)

* Räume für Kultur und 
S i lSoziales

E MARTINIerLEBEN
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2007
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1990

20052005
2002 2010

http://www.skyscrapercity.com/showthread.php?p=80772880

http://www.fotodesign-ohde.de/hamburg_holzhafen_west-9991.html

http://www.hamburg-bilder-fotos.com/hamburg-architektur/fotos-bilder-dockland-buerogebaeude-hamburg/

http://www.flickr.com/photos/christoph_bellin/4999532316/

http://www.taim.info/referenzen/columbia-twinssup2-hamburg-deutschland.php

Bauliche Entwicklungen entlang der Elbe
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GWA
seit 1975seit 1975
St. Pauli Süd
autonomer Verein

 F i n a n z i e r u n g F i n a n z i e r u n g
Z u w e n d u n g e n a u s

Fachämtern und Bezirken,Fachämtern und Bezirken,

p r i va t e s F un d r a i s i n g

( S t i f t u n g en , F i rmen )

E GWA St. Pauli e.V.
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Kulturarbeit
Theatergruppen, Leserunden,
interkulturelle Initiativen

Stadtteilkulturzentrum Kölibri
als einzige niedrigschwellige
Anlaufstelle im Quartier

Soziale Arbeit, Jugendhilfe, Migration
Sozialberatung  Mietberatung  WohnungsfragenSozialberatung, Mietberatung, Wohnungsfragen,
Wohnungssuche, Gemeinwesenarbeit von unten, 

Vernetzung von MieterInnen,    Stadtteilversammlung

http://nachbarschaft.immobilienscout24.de/adressen/hamburg,hamburg,st-pauli/dienstleistung/koelibri-,190691.html

E GWA St. Pauli
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Niebuhr Hochhaus
Tanzende Türme HAMBURG
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ESSO Häuser
Tanzende Türme

Häuser
Brauereiquartier

Bernhard Nocht Q artier
Finkenstraße

Bernhard-Nocht-Quartier

E
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Gemeinwesenarbeit , Stadtteilarbeit

„nicht entlang von Stadtteilpolitik“
HAMBURG
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„parteilich, niedrigschwellig, gut aufgestellt im Quartier“

„ … von unten her …“
g t vernetzt  Netzwerk  Recht auf Stadt“ informellegut vernetzt: Netzwerk  „Recht auf Stadt“, informelle
Kontakte zu Ämtern + BewohnerInnen:   Fenstergespräche

Fördert Eigeninitiative und Selbstorganisation, 

vernetzt E i n z e l n e  u n d  G r u p p e n  i m  S t a d t t e i l ,  

Moderation von Dialogen (Konflikten)Moderation von Dialogen (Konflikten),

Initiiert    Mieterinitiativen,   Demos
http://www.initiative-esso-haeuser.de/

oder Stadtteilfeste.

E GWA St. Pauli
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Filmprojekt EMPIRE ST  PAULIFilmprojekt „EMPIRE ST. PAULI

„ NO BNQ bewirkte eine riesen Mobilisierung, die GWA war Teil davon,

B i k l  it üb  300 L t  G ä h  it G ld bBezirksversammlungen mit über 300 Leuten, Gespräche mit Geldgebern,

um selber ein Projekt zu finanzieren. Der Aktivismus hat die Leute zusammengeschweißt“

http://www.nadir.org/nadir/initiativ/parkfiction/2011/03/509.html

http://de.indymedia.org/2010/02/273504.shtml

Fotos: GB*12

Protestkultur – NO BNQ 



Quartiersarbeit
a n d e r n o r t s

HAMBURGHAMBURG
6. - 8. Juli 2011

5 Gebäude mit Sozialbindung,  1 Kulturetage, 10 Euro auf lange Sicht, laufende

Kampagnen : Was passiert wo? Um wen geht es hier? Wer wird hier 

verdrängt? persönliche Gespräche  > gegen Vereinzelungsprozesseg g g g p

http://www.no-bnq.org/

http://www.no-bnq.org/infos-und-material/pressematerial-und-bilder/#bilder

BNQ als Fortsetzung des Gentrifizierungsprozesses auf St. Pauli
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60er Jahre   7-geschoßige Wohnhäuser  110 Wohnungen
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Initiative ESSO Häuser <> ABRISS
Tankstelle, Molotov, Autohotel, Planet Pauli, Tankstelle als 
D f l tDorfplatz von St. Pauli, BewohnerInnen von 20 bis 85 Jahr

Umstrukturierung des Grundstücks, Bewohner im Dunkeln über Umstrukturierung des Grundstücks, Bewohner im Dunkeln über 

Ihre Zukunft, kein bezahlbarer Wohnraum mehr auf St. Pauli, 
Aufwertungsdruck, 

MieterInnenversammlungen, Gespräche mit Initiatoren, 

Sozialwohnungen, Konzept zur „freundlichen Übernahme“

EMPIRE ST. PAULI, Leerstand gegen Wohnraum–
Demonstration, Postkartenaktionen

Fotos: GB*12

Diskussion um den Abriss der ESSO Häuser
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http://www.initiative-esso-haeuser.de/presse.html

http://www.empire-stpauli.de/

Protestkultur
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Vielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit

Ihr Team der GB*12Ihr Team der GB 12

/


